
RÖNTGEN- UND
STRAHLENKLINIK



MODERNE DIAGNOSTIK

Unser ärztl iches Team besteht aus vier Ober- 
ärzten für die radiologische Diagnostik und 
einer Oberärztin für Nuklearmedizin sowie 
zehn Assistenzärzten. 

Unterstützt wird das Ärzteteam von 27
medizinisch-technischen Angestel lten sowie
weiterem nicht-medizinischem Personal. 
Wir organisieren und gewährleisten eine 
zeitgemäße 24-stündige radiologische 
Akutversorgung in enger Kooperation mit 
den kl inischen Partnern.

Ihr
Chefarzt Prof.  Dr.  Bernd Tombach

LIEBE PATIENTIN,
LIEBER PATIENT,

wir bieten das gesamte Spektrum radiolo-
gischer und nuklearmedizinischer Verfahren
inkl.  moderner Hybridtechniken an. Die 
Diagnostik wird durch ein breites Spektrum 
interventionell-radiologischer Verfahren 
therapeutisch erweitert.  Mit modernster 
Technik in einer komplett digital is ierten
Abteilung führen wir jährl .  mehr als  90.000 
Untersuchungen und Befundungen durch.



UNSER
LEISTUNGSSPEKTRUM

KONVENTIONELLE RÖNTGENDIAGNOSTIK, 
DURCHLEUCHTUNGSUNTERSUCHUNGEN, 
MAMMOGRAPHIE

Insbesondere zur Beurte i lung der Lunge sowie 
des muskuloskeletta len Systems wird die kon-
vent ionel le Röntgenuntersuchung eingesetzt . 
Durch die Insta l lat ion hochmoderner F lach-
Detektor-Systeme konnte die Bi ldqual i tät  konven-
t ionel ler  Röntgenaufnahmen nochmals deut l ich 
verbessert  und die Strahlenbelastung unserer 
Pat ient Innen vermindert  werden.

ULTRASCHALL 
INKLUSIVE DUPLEXSONOGRAPHIE

In der Ultraschal ld iagnost ik werden mit  Schal l -
wel len Querschnittsbi lder erzeugt.  Im Vorder-
grund steht hier  d ie Bauchdiagnost ik mit  Dar-
ste l lung von Leber,  Nieren,  Bauchspeicheldrüse,
Gal lenblase sowie von Blutgefäßen und der   

Organe des k le inen Beckens.  Ferner erfolgen 
Untersuchungen der Halsweichtei le,  der Brust , 
der Achselhöhlen sowie der Leisten,  z . B.  bei 
e iner erweiterten Lymphknotendiagnost ik,  sowie 
e in ergänzender Ultraschal l  des muskuloskelet-
ta len Systems insbesondere nach Ver letzungen. 
Die Duplexsonographie er laubt dabei ,  Gewebe- 
Ultraschal lb i lder mit  e iner farbigen Darste l lung 
des Blutf lusses in den Gefäßen zu kombinieren.

ANGIOGRAPHIE 
INKLUSIVE GEFÄSSINTERVENTIONEN

Unter Angiographie wird die Darste l lung von 
Gefäßen zusammengefasst  – a lso von Venen und
Arter ien.  Bei  der arter ie l len Gefäßdiagnost ik wird  
nach ört l icher Betäubung ein dünner Katheter
über die Leiste oder die Armbeuge in das arter i -
e l le  Gefäßsystem unter Röntgenkontrol le vor-
geschoben. Durch diesen Katheter wird e in 
Kontrastmitte l  gespr i tzt ,  so dass die Gefäße im 
Vergle ich zum umgebenden Gewebe s ichtbar 
gemacht werden. Das Verfahren wird angewendet 
bei  der Untersuchung von Gefäßverengungen 
und -verschlüssen in verschiedenen Körper-
regionen, bei  Gefäßaussackungen (Aneurysma), 
bei  der Suche nach Blutungen und Gefäß-
ver letzungen. Über den Katheter können mini-
mal- invas ive Therapieeingr i ffe durchgeführt 
werden.

Wir bieten außer-
dem:

• Mammographien
• Drahtmarkierun-
	 gen, Feinnadel-  	
	 Punktionen,
	 Stanz- u. Vakuum- 	
	 Biopsien
• Kontrastmittel-
	 Magen-Darm-	
	 Passage, Dünn- 	
	 und Dickdarm	
	 darstel lungen
• Darstel lung des 	
	 Rückenmark-
	 kanals 
	 (Myelographie)



MEHRSCHICHT-COMPUTER-TOMOGRAPHIE 
INKLUSIVE CT-GESTÜTZTER EINGRIFFE

Bei  der Computer-Tomographie (CT)  kre ist  d ie
Röntgenröhre mit  hoher Geschwindigkeit  um den
Pat ienten. Die mit  e inem Computer berechneten 
Schnittbi lder des Pat ienten l iefern dem Radio-
logen detai l l ierte Informationen über Organe,
Blutgefäße und Knochen. 
So können z. B.  Tumoren, Entzündungen und 
Ver letzungsfolgen s icher diagnost iz iert  werden. 
Auch gehören minimal invas ive E ingr i ffe unter 
CT-Kontrol le zu den tägl ichen Rout inen wie 
z. B.  Gewebeentnahmen und Drainage-Einlagen. 
E ine Untersuchung im Mehrschicht-CT dauert 
nur wenige Minuten.

MAGNET-RESONANZ-TOMOGRAPHIE (MRT)

Mit der MRT können Schnittbi lder des mensch-
l ichen Körpers ohne Röntgenstrahlen erzeugt 
werden. Der Pat ient l iegt dabei  in e inem starken 
Magnetfe ld,  wobei  durch kurzzeit ig e ingestrahlte
Radiowel len Schnittbi lder der untersuchten 
Körperregion erste l l t  werden. E ine Untersuchung 
im MRT dauert  zwischen 20 und 40 Minuten. 
Häuf ig untersucht werden mit  der MRT Kopf 
und Gehirn,  Wirbelsäule,  Gelenke,  Bauchorgane,
Herz,  B lutgefäße sowie die weibl iche Brust .

NUKLEARMEDIZINISCHE 
UNTERSUCHUNGEN

Die Nuklearmediz in beschäft igt  s ich mit  der 
Darste l lung körpereigener Funkt ionen, ange-
fangen mit  der Darste l lung von Stoffwechsel-
vorgängen oder der Durchblutung einzelner 
Körperabschnitte bis  h in zur Darste l lung des 
gesamten Körpers.  S ie l iefert  präz ise Aussagen 
über die Funkt ionstücht igkeit  e inzelner Organe 
(z. B.  der Schi lddrüsen und Nieren).

Besondere Schwerpunkte
• Neurointervent ionen
• MR-Angiographie
• MR /CT-Arthrographien
• Hybr idbi ldgebung (SPECT /CT; PET /CT)

ZERTIFIKATE

Gefäß-Zentrum

Darmkrebs-Zentrum

Gynäkologisches 
Krebszentrum
Osnabrück (GKO)

Endoprothetik-
Zentrum

Pankreaskarzinom- 
Zentrum



Kl in ikum Osnabrück GmbH
Am Finkenhügel  1
49076 Osnabrück
Telefon: 0541 405-0
Telefax:  0541 405-4997
E-Mai l :  info@kl in ikum-os.de
www.kl in ikum-os.de ©
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Ihre Ansprechpartner
Chefarzt  Prof.  Dr.  Bernd Tombach

Sekretar iat
Mecht i ld Övaht
I r i s  Hasskamp
Telefon: 0541 405 - 7501
E-Mai l :  mecht i ld.oevaht@kl in ikum-os.de
E-Mai l :  i r i s .hasskamp@kl in ikum-os.de


